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Gutachterliche Stellungnahme  
Neubau der B 64/83 Brakel/Hembsen – Höxter, 1.Abschnitt Godelheim - Höxter 

Beeinträchtigung von FFH-Lebensraumtypen des FFH-Gebiets „Buchenwälder der 
Weserhänge“ durch N-Deposition (FÖA, Anmerkungen zur Stellungnahme von 2017) 
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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Die vorliegende Stellungnahme dient der Aktualisierung unserer gutachterlichen Stellungnahme 

vom 03.11.2017.  

 

Für die vom Projekt ausgehenden Stickstoffdepositionen liegen nunmehr detaillierte Berech-

nungen durch das Büro Lohmeyer nach dem aktualisierten Handbuch für Emissionsfaktoren 

(HBEFA 4.1) vor (LOHMEYER 2020).  

 

Abbildung 1: Zusatzbelastung 0,3 kg N/ha/a (Bildmitte, schraffiert) auf LRT des FFH-

Gebiets „Buchenwälder der Weserhänge“ 
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Demnach entstehen durch das geprüfte Vorhaben nunmehr keine relevanten Zusatzbelastun-

gen durch Stickstoffdepositionen im FFH-Gebiet. Die in Abbildung 1 schraffiert dargestellten 

Depositionen betragen nur 0,3 kg N/ha/a und überschreiten damit nicht das Abschneidekrite-

rium des Stickstoffleitfaden Straße (FGSV 2019). Bei diesem Leitfaden „handelt es sich um eine 

Fachkonvention, die den aktuell besten wissenschaftlichen Erkenntnisstand widerspiegelt; dies 

umfasst das Konzept der Critical Loads, die Anwendung des Handbuchs für Emissionsfaktoren 

des Straßenverkehrs (HBEFA), das Konzept gradueller Funktionsbeeinträchtigung mit Umrech-

nung in Flächenanteile und die Anwendung eines vorhabenbedingten Abschneidekriteriums 

von 0,3 kg N/ha/a.“ (BVerwG, Urteil vom 12.6.2019 – Az. 9 A 2.18 – Westumfahrung Halle, 2. 

Leitsatz). 

 

Es ergeben sich somit keine projektbedingten Beeinträchtigungen infolge von Stickstoffdeposi-

tionen. 

 

Aus diesem Grund erübrigen sich die weiteren, in der Stellungnahme vom 03.11.2017 darge-

stellten, Betrachtungen zu den potenziellen Auswirkungen durch projektbedingte Stickstoffde-

positionen. 

 

Die Gültigkeit des Abschneidekriteriums ist uneingeschränkt auch vor dem Hintergrund des Er-

lasses des MUNLV vom 05.06.2020 zur Differenzierung der Abschneidewert für Säureäquiva-

lente zu sehen. Für „nur stickstoffbürtige versauernde Stoffeinträge (z. B. durch Emissionen aus 

Fahrzeugen mit Verbrennungsmotoren bei Straßenbauprojekten oder durch Emissionen aus 

Tierhaltungsanlagen)“ gilt demnach ein Abschneidekriterium von 24 eq (N)/ha/a. Dies entspricht 

exakt dem Abschneidekriterium der FGSV: erst der Wert von 25 eq kg N/ha/a ergibt umgerech-

net 0,350 kg N/ha/a, d. h. gerundet 0,4 kg N/ha/a. Werte darunter (24 eq N/ha/a bzw. 0,3 kg 

N/ha/a) sind im Rahmen von FFH-Verträglichkeitsprüfungen bei Straßenbauprojekten als nicht 

relevant zu erachten. 
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